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Alle Tei1.e verden  aus  der ätzplatte  ausgesChnitter).  Der Boden l wird  an den Knick-
1inien ge£alteC.  Au£ die Bchruigm i±± rird  je ei"= M2"tt:er  au£ge1öteC.  Die Ge-
häüehä1f ten 2  +  3 werden  an den KnickliTiien gekniCkq`md beidseitig trimig auf. den
Boden ge1ötet.  Die Dachspriege1 ±2£2!±Z wrden oben mdig an dm Dachstützen ver-
1Ötet.  Das vorgetDgene Dach s  wird  aufge1öCet.  Die Ungskant:en werden  an  den Knick-
11nim als Regenablauf leid: nach otm sebosm  Die Bremspedale 2=±9 vBrden mit-
Cig so auf dem TrittbreCt befestigt,  daß  sich das Pedal über  der Bchmg tEfiTdet.
Nm qßrden  a11e aßteile vcm den Angüssen  getrennt.  Die  FahrsChalter  mit Achslagem
k~ seitlich in die entsprecherh Bohrungen.  An den StirTwänden werden hCemen,
Schraüberiapplmg,  Puffer,  danmter Rangiergriffe  (  a® beiliegerim Draht fertigen  )
und mter  den Amsparungen die SchieTEnrä"M3r tB£estigt.  Das  Fahr`mrk tird prob2-
wise eingesetzt,  das Mode11  probegefahren.  Bei  FaultütErfahr`mrk komt  das Blech
11,  1eicht  getx*en,  als  Abdedamg  auf  den Bcxlen.
Das Modell kam gereinigt ri lackiert mrden.  Ehtweder  garz  sctmrz,  Reichsbahn,
oder  Bu"]esbähn..  Rähmen  schmrz,  Gehä",  Batteriekästen `md  Handbremse Triebwagen-
rotrDach grau.  Zuletzt mrden die Batteriekästen  in die GehäuseeCken geklebt und
die Harkbremse  an einer  Seite  an den Batteriökästen verklebt.
Das Normalfähnmrk wird von mten verklebt,  das  Faulhatx=rfahrmrk versdraubt:.
Ehtsprechend getmgene Hakeriapplmgen kömen mit verschraubt mrderL.

`Die Eesdriftmg wird Ttach beiliegender AbbildLJr`g  aLrigebracht.
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